
Breaking News 

Was war los bei den Marktspatzen im Februar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Themen der Kinder:  Es wird viel gemalt und experimentiert- mit Pinsel und Farbe. So 

entstanden zum Beispiel viele schöne Pustebilder. Dabei wird die Farbe mit dem Strohhalm 

übers Blatt gepustet. Zum trainieren der Mundmotorik übten die Kinder ansaugen und pusten 

mit dem Strohhalm, machten Blubberblasen in Tassen mit Wasser oder Tee. So entstand auch 

das Spiel „Bienenflug“ Die Kinder saugten kleine aus Papier gebastelte Bienen mit einem 

Strohhalm an und ließen über eine Blumenwiese (gebastelte Blüten) fliegen und auf einer 

Blüte landen. 

Das Schminken ist nach wie vor sehr beliebt und dazu kommt jetzt das Haarsträhnen flechten 

mit Wolle mit Pauline. 

Ein spannendes Wasserangebot entstand aus einer Idee der Kinder. Groß und Klein trafen sich 

oben im Bad und experimentierten mit Wasser. Füllten Gefäße, Becher, große Wannen, 

schütteten das Wasser hin und her, fühlten warmes und kaltes Wasser oder planschten 

einfach munter drauf los. 

Wir waren oft im Wald und entdeckten dabei schon viele Schneeglöckchen und Krokusse. 

Viele Angebote werden schon nach draußen verlegt um das schon schöne Wetter zu genießen. 

Aus Bügelperlen werden jetzt „Bügelperlen- Würmchen gebastelt( mit Pfeifenputzerdraht) 

Es wurde ein Puppenhaus aus Karton gebaut mit Türen und Fenstern. 

Wir waren in der Bibliothek und zum ersten Mal mit Kindern ab 3 Jahre zum Kennenlernen. 

Auch das Spatzenkino haben wir besucht. 

Neuigkeiten und Termine: Wir tauschten die 

Schlafräume, um den Jüngsten ein leichteres 

Einschlafen zu ermöglichen. Der Bauraum über 

dem Spielzimmer sorgte schon einige Male für 

Unruhe. Somit schlafen die jüngsten jetzt in der 

Wohnung. 

7.3. Puppentheater ab 4 Jahre 

13.3. Bibliotheksbesuch 

13.3. Frühlingsmarkt (Flohmarkt, Eltern - 

Kaffee, Osterkorb-Basteln mit Eltern) mehr Infos 

dazu kommen noch!) 

 

Lieder / Bücher / Geschichten: 

Unsere Jüngsten singen gerne das 

Luftballonlied und die Räder vom Bus. 

Bei den Großen ist immer noch das 

„Gemüsesalatlied“ sehr beliebt und einige 

Frühlingslieder – „Die Frühblüher“ und „Stubs 

der kleine Osterhase“  tönen schon durchs 

Haus. 

Kamishibai: 

1.  „Mutter Maus“  - Die Kinder sind 

selbst die Akteure. 

2. „Die 5 im Handschuh“ eine 

Geschichte auch für unsere jüngeren 

Kinder 

 

Ein großes Dankeschön an Bene und Familie – 

für das tolle Feuerwehrauto. Der ganz große Hit 

im Garten!! 



Lied von Rolf Zuckowski 

 

 

Stups, der kleine Osterhase 

Fällt andauernd auf die Nase 

Ganz egal wohin er lief 

Immer ging ihm etwas schief 

Neulich legte er die Eier 

In den Schuh von Fräulein Meier 

Früh am Morgen stand sie auf 

Da nahm das Schicksal seinen Lauf 

Sie stieg in den Schuh hinein 

Schrie noch einmal kurz: "Oh nein" 

Als sie dann das Rührei sah 

Wusste sie schon wer das war 

Stups, der kleine Osterhase 

Fällt andauernd auf die Nase 

Ganz egal wohin er lief 

Immer ging ihm etwas schief 

In der Osterhasenschule 

Wippte er auf seinem Stuhle 

Mit dem Pinsel in der Hand 

Weil er das so lustig fand 

Plötzlich ging die Sache schief 

Als er nur noch Hilfe rief 

Fiel der bunte Farbentopf 

Ganz genau auf seinem Kopf 

Stups, der kleine Osterhase 

Fällt andauernd auf die Nase 

Ganz egal wohin er lief 

Immer ging ihm etwas schief 

Bei der Henne, Tante Berta 

Traf das Schickal ihn noch härter 

Denn sie war ganz aufgeregt 

Weil sie grad ein Ei gelegt 

 

 

Stups, der viele Eier braucht 

Schlüpfte unter ihren Bauch 
Berta, um ihn zu behüten 

Fing gleich ihn auszubrüten 

Stups, der kleine Osterhase 

Fällt andauernd auf die Nase 

Ganz egal wohin er lief 

Immer ging ihm etwas schief 

Paps der Osterhasenvater 

Hat genug von dem Theater 

Und er sagt mit ernstem Ton 

Hör mal zu mein lieber Sohn 

Deine kleinen Abenteuer 

Sind mir nicht mehr ganz geheuer 

Stups, der sagt: "Das weiß ich 

schon" 

Wie der Vater so der Sohn 

Stups, der kleine Osterhase 

Fällt andauernd auf die Nase 

Ganz egal wohin er lief 

Immer ging ihm etwas schief 

 

 


